
WienerRathausKorrespondenz.
Herausgaberunduerandw.RetlakteurGranzMirheus,

DienI .NeuesRäthaus
25 .Jahr Wien,Dienstag,1 .Juli1919 .No272.gang .

- - - - ¬- - - - - - - - - ¬- - ¬ . —. - —
Die BrotkommissionenMontaggeschlossen .Mit Rücksichtauf dieMontag
7 . . M.stattfindende Bezirkslehrerkonferenz entfällt an diesemTags

derDienstindenBrotkommissionenundbleihendaherdieKommissione
lokalegeschlossen .ZurVermeidungvonStörungenin derAbwicklungdes
ParteienverkehreswirdSonntag,6 . . Mevon9 Uhrfrühbis12Uhr
mittagsnormalerWochentagsdienstgehalten.

DieSonntagsruhefürBanken,Zeitungen,Geschäftsvermittlungenuedgl .Die
Senntagsruhenovelle vom 15 .Mai . J .bestimmt ,dass auch für Danken und

andere im Handlungsgehilfengesetz angeführte UnternchmungendieBestimmun¬

gendes Sonntagsruhegesetzeszu gelten haben ,jedochmit derMassgabe,
dass für diese Betriebe ,insoweit sie nicht die Erzeugungvon Warenzum
Gegenstande haben ,die für das HandelsgewerbegeltendenBestimmungan

anzuwendensind .AusserdenBankenfallen in denKreisderangeführten
Bestimmungen Kreditanstalten ,Sparkassen ,Vorschusskassen ,Krankenkassen

u .dgl . ,Erwerbs-undWirtschaftsgenossenschaften,Versatz-,Versorgungs-¬
und Rentenanstalten ,Versicherungsanstalten jeder Art ,dannperiodische
DruckschriftenhinsichtlichSchriftleitung ,VerwaltungundVerschleiss,
Zivilingenieure ,nicht autorisierte ArchitektenundZivilgeometer ,Privat -¬
geschäftsvermittlungen ,Auskunftsbüros und Handelsmäkler .Fürdiese

Unternehmungenist der Beginnder Sonntagsruhefu Samstagum2Uhr
hachmittags ,soweit aber Säuberungs -und Instandhaltungsarbeitenvorge - ¬
nommenwerden um 4 Uhr nachmittags festzusetzen .DieseAnordnungen

treten an 1 .Juli in Wirksamkeit .Vondiesen Anordnungengibt esAus¬
nahmen ,die imSonntagsruhegesetzselhst behandeltsindundsolche ,die
wieLandesregierung ,generelloderfür Einzelunternehmungenferfügenkann

- . - . - - - - - ¬
Sühneverhandlungen .Die Sühneverhandlungenbei den Gemeindevermittlungs - ¬

ämternMariahilf ,NeubauundJosefstadtfindenimJuli am . , . ,16. ,
23 .und30 .statt .

----. -. -. -. -. -. -. --. --¬
ützederGemeindeanderExportakademie.FürdasStudienjahr1919/20

kommenan der allgemeinen Abteilung der Exportakademie 5 Freiplätze mit
einjähriger Studiendauer zur Vergebung .Anspruch hierauf haben inWien
heimatberechtigte ,bedürfte Absolventender Gymnasien ,Realschulenund
Staatsgewerbeschulen .Die mit den nötigen Dokumentenversehenen und anden
WienerMagistratAbteilungXIII zu richtendenGesuchesind bislängstens
8 .Juli bei der Direktion der ( Exportakadenie einzure ichen .

* — - —-
SchulfreieTage .Montag,7 . . M.findetdieBezirkslehrerkonferenzund
Mittwoch 9 . . M.findet die Bürgerschullehrerkonferenz statt .Ausdiesem

Grundehat am9 .Juli der Unterrichtan denBürgerschulenundam7 .Juli
auchan denallgemeinenVolksschulenzugentfallen .

- —4 -- -—
StadthaudirektorDr .GoldemundüberdenFriedensvertrag.
EineKundgebungdes österr .Ingenjeur -undArchitektenvereines.

DerIngenier -undArchitektenvereinhielt gestern eineausserordent-¬
licheVollversammlungab ,inwelcherderPräsidentdesVereines,National¬
rat StadtbaudirektorIng .Dr .Goldenundüberdie technischwirtschaftli¬
chen Bestimmungendes Reutschösterreich vorgelegtenFriedensvertrages
referierte .AusdenDarlegungendesRedners ,welcheaufdieVersammlung
tiefenEindruckmachten,sei Folgendeshervorgehoben:DieFriedensbe¬
stimmungenzerstörendieGrundlagedertechnischenArbeitinDeutsch¬
Cesterreich .Sie lähmen die Arbeitskraft dieses Volkes ,indem sie durch

Losreissung von grossen fruchtharen Teilen deutschen Gehietss dis

VolksernährunginFragestellen .SieunterbindendieArleitsmöglichkeiten
durch eine unerhörte Schmälerung an Volksvermögen und an solchen Länder¬

gebieten,welchewichtigsteRohstoffe,wieKohleundHolz ,sowiezahl¬
reiche bedeutendeWasserkräftebesitzen .In letzterer Hinsichtwird
dargelegt ,dassunsdurchdieGrenzbestimmungenWasserkräftevonrund
700. 000PSverlorengehen ,wovondieHälftesogenannteGrosswasserkräfte
sind .Aberauchin der Ausnützungder unsverbleibendenWasserkräfte,
die wirzumErsatzederunsfehlendenKohleso dringendbenötigen ,stehen
wir vor einer schwerenHemmung,da die AusnützungderDonauwasserkräfte
an die Zustimmungaller in der internationalenDonaukpmmissionwertre-¬
tenenStaatengebundenist .SchwersteSchädigungjedertechnischen
Arbeit erwächst uns ferner aus jenen Bestimmungen ,welche dieHandels¬
fähigkeit unddas Verkehrsrechtdes Staates betreffen .Insbesondere
ist das VerlangennachuneingeschränkterParität undMeistbegünstigung
für dieVerbündetenundassociiertenMächteaufdendeutschästerreichi¬
schenVerkehrswegenohneZusicherungeinerGegenseitigkeitfürDeutsch¬
Oesterreich ,danndie zu Gunstendes tschechoslovakischenStaates
vorgesehenenBedingungenfürdieBenützungeinerBahndurchzugsliniedurch
Deutschösterreich ,endlich die Beschränkungderdeutschösterreichischen
SchiffahrtaufderDonauunddieEntziehungdesgesamtendeutschösterrei-¬
chischenSchiffparkesvomStandpunkteunsererLebensinteressenundurch-¬
führbarunddaherunannehnbar.

Die Ausführungen Dr .Goldemunds führten die Versammlung zueiner

Entschliessung ,welche die Darlegungendes Referenten kurzzusammenfassen ,
der UeberzeugungAusdruckgibt ,dass ein Staat ,der solcheBedingungen

annehmenmüsste ,nicht lebensfähig wäre .Die AusführungdieserFriedens -¬
bedingungwürdeden Untergangder Kultur unseres Landesbedeuten .In
diesemSinne richtet die Versammlungnamensder von ihr vertretenen

technischenWissenschaftundmechnischenArbeitDeutschösterreichs
die Bitteandie Westmächte,die FriedensbedingungennachAnhörungder
Delegierten Deutschösterreichs eingehend zu überprüfen undweitgehendst

zumildern .
-

Erste Oesterreichische Sparkasse .Im abgelaufenenMonatewurdenbeider
ErstenösterreichischenSparkasseimSpar -undScheckverkehrevon
11 . 669ParteienK8,418 . 411eingelegt ,an 26 . 133ParteienK54,846. 538
rückgezahltundes belief sich der GesamtEinlagenstandnachZuschreibung
der 4 jährigenZinsenan30 . . M.auf N723,316. 848.Hypothekardarlehen
wurdenK2,694 . 408zugezählt ,dagegenK1 ,555 . 222rückgezahlt ,sodass
sich der Standder Hypothekardarlehenan30 . . M.auf K317,475 . 888stellte
DiePfandbriefdarlehenbeliefensichEndedesMonatesaufK17,593.834;
GOjährigePfandbriefewarenF18,295. 400imUmlaufe.Wechselwurden
K1,114 . 300eskontiert ,dagegenK9,699 . 406einkassiert ,vonKassenschei-¬
nender . u .BankK28,140. 000einkassiert .DerDesitzanWechselnund
Kassenscheinenderö .u .Bankbetrugsenacham30. . H.K26,490,107 .
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